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B Z Berlin 6 Oktober

Die erſte Niederlage der Japaner
Von unſerem beſonderen Berichterſtatter aus Rotterdam wird uns heute mit

geteilt Beim erſten Sturm auf die Jnfanteriewerke von Tſingtau wurden die vereinigten Japauner und Engländer
mit einem Verluſt von 2500 Mann zurückgeſchlagen Die Wirkung der deutſchen Minen Geſchütze und Maſchinen
gewehre war vernichtend Der rechte Flügel der Verbündeten wurde von dem öſterreichiſch ungariſchen Kreuzer
Kaiſerin Eliſabeth und dem deutſchen Kanonenboot Jaguar wirkſam beſchoſſen Die deutſchen Verluſte ſollen

gering ſein

Die Japaner haben geglaubt Tſingtau und das ganze
Kiautſchou mit ſeinem Hinterlande Schantung ganz kampf
los in die Taſche ſtecken zu können Dann kam des tapferen
Kommandanten Telegramm das ihnen ſicher bald bekannt
geworden iſt und damit fingen die Bedenken an Da hörte
nan daß Japan nur mit Vorſicht an Kiautſchou herangehen
wolle Die Stacheln ſchreckten und Lüttich hatte inzwiſchen
die Wirkung der Geſchütze made in Germany ſo deutlich
gezeigt daß es den Japſen rätlich ſchien auch England das
großmütig ihm die deutſche Kolonie geſchenkt an der Probe
der deutſchen Wehrhaftigkeit im fernen Oſten teilzunehmen

Dann fingen die deutſchen Kreuzer in Oſtaſien an Japan
zu beunruhigen und Japan ſah ſich genötigt ſtatt nur an
zugreifen auch an Verteidigungsmaßnahmen zu denken Die
deutſchen Flieger waren auch recht rührig und deutſche Trup
pen gingen den Japanern ſogar entgegen Daß ſie im freien
Felde nicht lange den Vormarſch ſtarker Angriffskolonnen
aufhalten konnten war ohne weiteres klar doch haben ſie
den Vormarſch dennoch aufgehalten und ſie ſind auch jetzt
noch nicht in Tſingtau eingerückt ſondern beſchoſſen unter
dem Schutze der Feſtungsgeſchütze mit Maſchinengewehren
die Angreifer Das war ein heißer Empfang der den Ja
panern zwar noch nicht das Wiederkommen verleiden wird
doch immerhin ihr Anſehen bei den Gelben ſchädigt Der
erſten Niederlage folgen ſicher weitere
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Die Stimmung der Verteidiger von Tfingtau

Köln 5 Oktober
Die Kölniſche Zeitung veröffentlicht ein Schreiben

eines Mitkämpfers aus Tſingtau vom 9 Auguſt wonach alles
was ſich in Oſtaſien an wehrbarer deutſcher Mannſchaft be
fand dort verſammelt iſt Das in Tientſin und Peking
liegende Detachement rückte bereits am erſten Mobil
machungstage ein Die im weiten chineſiſchen Reiche zer
ſtreut wohnenden Landwehrleute ſind von allen Seiten her
beigeeilt Die Stimmung der Beſatzungstruppen iſt ſeit
Eintreffen der engliſchen Kriegserklärung tiefernſt aber
ruhig und feſt entſchloſſen Wir ſind bis an die Zähne ge
rüſtet ſchließt die Zuſchrift leicht ſoll es den Gegnern nicht
werden Tſingtau zu bekommen

T

Antwerpen
W TB Großes Hauptquartier 6 Oktober

Amtlich

Vor Antwerpen ſind die Forts Keßel und Broechem
zum Schweigen gebracht Stadt Lierre und das Eiſen
bahnforts an der Bahn Mecheln Antwerpen ſind ge

4ommen

4Wiederholt lMit der Beſetzung der Stadt Lierre und des Eiſenbahn
forts und der Niederkämpfung der Forts Keßel und Broe
hem iſt die ganze äußere Fortslinie von der
Lanbſeitein deutſcher Hand Schon die Beſetzung
von Vornhem hatte uns Antwerpen bis auf 12 Kilo
meter nahe gebracht ſo daß eine Artillerieſtellung von
dort aus nicht nur auf die Jnnenforts ſon
dern auchdie Stadtſelbſtbeſtreichen konnte die
Beſetzung der Stadt Lierre hat dieſe Entfernung noch um
einen Kilometer verringert und iſt erſt Broe
chem von unſerer Artillerie beſetzt ſo können unſere ſchweren
Belagerungsgeſchüße über die Stadt hinweg von
Oſt und Weſt die Schelde und die Bahnlinien
rach Norden unter Feuer nehmen und jede Ein
and Ausfuhr hindern Dann iſt Antwerpen völlig abge
ſcchnitten und wer dann drin iſt iſt wie in der Mauſefalle
gefangen

Das hat den Belgierkönig wohl beunruhigt Er ſchützt
Geſchäfte vor und geht nach London Ein Wolff Telegramm
hat heute früh die Nachricht übermittelt Es lautete

W TB Berlin 6 Oktober
Die Köln Ztg meldet von der holländiſchen

Grenze daß der König der Belgier ſich nach Oſtende
begeben habe von wo er zu erneuten Beratungen mit
der engliſchen Regierung nach England überſetzen
werde Gleichzeitig wird aus dem Haag gemeldet
Churchill ſei unerwartet in Antwerpen eingetroffen

ä

um die Belgier zum äußerſten Widerſtand anzuſpornen

Die Japaner warten Verſtärkungen ans Japan ab

Merkwürdig Wie ſchlecht muß die Verbindung mit
London ſein Sir Churchill in Antwerpen und doch ge
nägt er ſamt dem britiſchen Geſandten König Albert als
Vertreter Englands nicht Held Albert muß nach England
Hat s unvermutet eilig ſich mit König Georg auszuſprechen
oder mit Asquith und Grey

Vielleicht gelingt es ihrem vereinten heißen Bemühen
im äußerſten Südweſten von Europa ein kleines Länd
chen als Gegner noch minderwertiger beinahe als Monte
negro zum Kampfe gegen Deutſchland W bewegen Uns
kann das recht ſein Denn außer ſeinen Weinen hat dieſes
Land noch manches in Afrika das uns beim Friedensſchluß
wohl entſchädigen könnte

Jnzwiſchen will Herr Churchill in Antwerpen zum äußer
ſten Widerſtande die Belgier ermutigen Wenn er dabei
nur nicht den letzten Zug verſäumt der ihn zurück zur See
zu bringen hat und weiter dann das Schiff das ihn nach
England tragen könnte Er kann wenn er verweilt aus
eigener Anſchauung ſich über die Barbaren ein Urteil bilden
die ob auch die großen Brummer ſchon früher mit ihren
Zuckerhüten die Stadt in Grund und Boden ſchießen könn
ten doch erſt die ganzen äußeren Forts einnahmen aus
Rückſicht auf die Kunſtſchätze und die Zivilbevölkerung Ant
werpens

Trotzdem wird Churchill kein Glück mit ſeiner Aufreizung
zum Widerſtande in Belgien haben Zwar werden jetzt die
Forts der inneren Verteidigungslinie mit engliſchen Schiffs
geſchützen armiert die nachts in ihre Poſition gebracht wer
den doch ſind die Forts der zweiten Linie nicht mehr ſo
ſtark als die der erſten und ſchwerlich werden die engliſchen
Kanonen noch lange Zeit haben von dort aus mitzuſprechen
Wir werden vielleicht ſogar mit ein paar gut gezielten
Schüſſen in die Stadt nunmehr dem Kampf ein raſches Ende
machen können Die Beweiskraft unſerer Kanonen iſt grö
ßer als die von Churchills Worten Wenn wir bei der Kapi
tulation Antwerpens Englands Abgeordneten dort noch fin
den dann wird er in einer deutſchen Feſtung darüber nach
denken können ob die Belgier für Englands Geldſäcke genug

getan haben DDie Flucht aus Antwerpen
Amſterdam 5 Oktober

Aus Ankwerpen wird gemeldet daß geſtern den ganzen
Tag über das Artillerieduell auf der ganzen Linie
ſortdauerte Jn der Stadt wird das elektriſche Licht auf
den Straßen nicht mehr in Vetxieb geſetzt und die Gas

u

wurde das Fort durch die Deutſchen genommen

laternen werden ſchon um 7 Uhr abends ausgelöſcht Jn
der Nacht zum Sonnabend find viele Truppen mit großen
Schiffskanonen durch die Stadt nach der Front gezogen Die
Antwerpener Flüchtlinge die in Terneuzen angekommen
ſind beſtätigen daß die erſte Fortslinie u
brochen iſt und die Antwerpener Behörde die Bevö
rung aufgefordert hat Frauen und Kinder wegzuſchaffen
Der Strom belgiſcher Flüchtlinge die zu Lande und auf dem
Seewege nach den Niederlanden kommen dauert unver
mindert an

Berichte aus Maaſtricht melden daß geſtern zwi ſchen
Deutſchen und Belgiern bei Langeken an der luxemburgi
ſchen Grenze gekämpft wurde Es war nur ein kleine
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Scharmützel denn es waren dort ſehr wenig Belgier die
bald vertrieben wurden Die Deutſchen behaupten daß auch
Bürger geſchoſſen haben und haben deshalb ver
ſchiedene Häuſer von Langaeken in Brand geſteckt Jn die
Kirche von Lanageken ſind drei Granaten gefallen die
ziemlich viel Schaden angerichtet haben Auf dem Wege
von Langeken nach Tournebride ſind alle Häuſer verbrannt

10000 Engländer in Antwerpen
TU Rotterdam 6 Oktober

Maasbode läßt ſich berichten Jch habe hier einen
hohen belgiſchen Beamten geſprochen der aus beſonderen
Gründen Antwerpen verlaſſen hat Er ſagte fünf Forts
ſeien bereits gefallen am erſten St Catherine Schon Mitt
woch hatten die Deutſchen fünf oder ſechs Kuppeln entzwei
geſchoſſen Ein Parlamentär kam nach Antwerpen um die
Uebergabe der Forts zu verlangen Man kam überein die
Forts zu räumen Das Fort Waelhem hielt ſich bis Mitt
woch früh Jn der Nacht vom Mittwoch zum Donnerstag
wandte die Beſatzung von Waelhem eine Kriegsliſt an Sie
ließ drei Kiſten Pulver in die Luft ſliegen und entzündete
mehrere Fäſſer Petroleum Die Deutſchen glaubten das
Fort verloren und kamen heran Mitrailleufenfeuer der
Belgier brachte den Deutſchen ſchwere Verluſte bei Aber
auch dieſe Liſt half nichts Schon in der Nacht 1216 Uhr

Bald ge
langten auch die anderen Forts in die Hände der Deut
ſchen Die Stimmung in Antwerpen iſt niedergeſchlagen
Vorgeſtern ſollen 10 000 Engländer in Antwerpen ange
kommen ſein
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Auguowo
Zur Veröffentlichung zugelaſſen durch
das Oberkommando in den Marken

Von einem militäriſchen Mitarbeiter wird uns ge
ſchrieben

Gegen Ende Auguſt wurde die Narew Armee vernichtet
Tannenberg gegen Mitte September wurde die Wilnaer

Armee Rennenkampf empfindlich geſchlagen Anfang
Oktober gibt die letztere wieder ein Lebenszeichen von ſich
Das iſt weiter nicht verwunderlich hinter der ſchützenden
Linie des Njemen geſtützt auf das ſtarke Kowno und auf
Grodno konnte Rennenkampf ſeine Reſerveformationen
heranziehen fowohl aus Bjeloſtok wie aus dem großen
Lager Breſt Litowsk konnte die geſchwächten Kadres
füllen Munitionserſatz ſchaffen ſeine Armee operations
bereit machen Alles muß er daran ſetzen die Scharte aus
zuwetzen die feinem ſiegesgewohnten Säbel jüngſt durch
General v Hindenburg geſchlagen war Er mußte an
treten ſobald er nur einigermaßen wieder bereit ſich fühlte
er mußte angreifen Es wird intereſſant ſein ſpäter zu
ſehen ob die Narew Armee Samſonow noch mittun konnte
oder ob ſie nur noch Flüchtlinge rettete hinter die Wälle von
Lomza und Oſtrolenka

Rennenkampfs Wilna Armee war 616 Armeekorps und
z Reſervediviſionen ſtark ſie alle ſind ſehr dezimiert und
moraliſch geſchwächt neue Kraft konnte ihnen wohl nur
durch Reſerveformationen gegeben werden ſolche auf
zuſtellen iſt das weite Reich mit ſeiner großen Bevölkerungs
zahl jederzeit in der Lage Aber wir bemerkten ſchon früher
daß ruſſiſchen Reſervetruppen nicht die gleiche Bedeutung zu
geſprochen werden darf wie denjenigen anderer Staaten da
die Leute lange Jahre hindurch nicht geübt hatten Zudem
ſcheint es zu fehlen an Chargen namentlich an Offizieren
dann wohl auch an modernen Geſchützen nachdem ein hübſches
rundes Sümmchen jenſeits der weiß blau roten Grenzpfähle
zurzeit feſtgehalten iſt

Von der Narew Armee wiſſen wir nicht ob ſie überhaupt
operationsbereit iſt immerhin wäre es möglich daß ſie an
den linken Flügel Grodno herangezogen wäre d h ihre
Trümmer entſprechend zuſammengeflickt durch Reſerven

Bei Auguſtowo wurde alſo bekanntlich nach zwei
tägigem erbittertem Kampfe das 3 ſibiriſche und Teile des
22 Korps geſchlagen wobei 3000 Gefangene gemacht wor
den ſind Dieſe Armeegruppe die von jeher zur Armee Ren
nenkampf gehörte bildete den linken Flügel der über den
Njemen Linie Kowno Grodno im Kampfe befindlichen
Wilna Armee Sie dürfte längs der Eiſenbahn nach Augu
towo vorgegangen ſein mit dem Auftrage gegen Suwalki
von Süden her einzugreifen das hieße alſo in der Abſicht
uns nach Norden abzudrängen Dieſer Gedanke verrät daß
Rennenkampf bei Hindenburg jüngſt in die Schule gegangen
iſt nur daß der Erfolg ausblieb Der Lieblingsgeneral
der Ruſſen überſieht hierbei daß es manchmal auch anders
kommen kann und daß die Hindenburgſchen Schüler auch
häufig Freund ſind von dem Operieren auf der inneren
Linie Erſt rechts ein Stoß dann vorwärts ein Stoß
und im Rücken iſt der Njemen

Nichts im Kriege iſt ſchlimmer als Schematiſierung
Jede Kriegslage zeigt neue Bilder jede erfordert andere
Mittel
Wer glaubt der leeren Theorie folgen zu können läuft
Gefahr Schiffbruch zu leiden

t

Reue Siege der Verbündeten in Galizien

Wien 6 Oktober
Amtlich wird verlautbart Die Operationen in Ruſſiſch

Polen und Galizien ſchreiten günſtig vorwärts Schulter
an Schulter kämpfend warfen deutſche und öſterreichiſch un

gariſche Truppen den Feind von Opatow und Klimontow
gegen die Weichſel zurück

Jn den Karpathen wurden die Ruſſen am Uzocker Paß
vollſtändig geſchlagen

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Hoefer Generalmajor

Hafenbummel in Antwerpen

Mit der Entwickelung Antwerpens zu einer der be
deutendſten Handelsſtädte der Welt hat natürlich auch das
Wachſen der Hafenanlagen Schritt gehalten Die Kaimauern
der Schelde die noch bei Ebbe einen Waſſerſtand von 8 m
Tiefe aufweiſt ſind weit über 534 m lang und die Hafen
baſſins es gibt deren acht bedecken einen Flächenraum von
ungefähr 62 ha Die Länge der Hafenkaimauern kommt einer
Strecke von 124 deutſchen Meilen gleich Dicht am Hafen
liegt der vornehmſte Bummelplatz der Antwerpener Be
pölkerung Es gibt kaum etwas Jntereſſanteres als die
lange Uferſtraße hinabzuſchlendern Sie beginnt mit dem
Quai de la Station der unmerklich in den Quai Cockerill
übergeht Hier ankern die großen Dampfer der Hapag
Weiter wandern wir den Quai St Michel und Plantin ent
lang bis er den Namen Quai van Dyck trägt Auch hier
liegen deutſche Schiffe und erzählen von deutſchem Fleiße und
deutſchem Handel die Anlegeſtellen des Norddeutſchen
Lloyd haben hier ihren Platz gefunden Dicht ballt ſich hier
das unabſehbare Häuſermeer auf dieſem rechten öſtlichen
Schelde Ufer zuſammen ganz im egenſatz zu dem gegen
überliegenden Uferſtreifen der faſt ländlichen Charakter
trägt Nur das drohend aufragende Fort de la Téte de
Flandre erinnert daran daß Antwerpen ein großes ge
waltiges Feſtungswerk iſt Ungefähr auf der Hälfte des
Iferweges ſteigt man bei der Burg Steen nach der Süd
romenade hinauf einer prächtigen Terraſſe unter der zahl
eiche Speicher liegen Der Blick von hier oben iſt über
witigend ſchön Vom Hafen grüßt der Schiffe maſtenreicher
Wald herüber und ringsum erklingt das Hohelied der Ar
eit Wie ein Ameiſenhaufen wimmeln die Menſchen durch
inander ſcheinbar ganz zweck und ziellos und doch wird
ſier kein Atom Arbeitskraft verſchwendet Kleine Ruder
xote flitzen die Schelde hinauf und hinab viel ſitzen

arin und bewundern die Schönheiten der Scheldeſtadt So
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Jm Kaulaſus wächſt der Aufſtand

WTB Konſtantinopel 5 Okt Die Zeitung Taswir i
Efkiar meldet daß die von den kaukaſiſchen Behörden gegen
die Aufſtändiſchen entſandten muſelmaniſchen Truppen mit
dieſem gemeinſame Sache machen Die Behörden konnten nur
durch Entſendung von Artillerie ernſtliche Zwiſchenfälle ver
hindern Aus Wien meldet dasſelbe Blatt daß die per
ſiſchen Stämme zwiſchen der türkiſchen Grenze und dem Urmia
See ſich gegen die Ruſſen erhoben haben

Der Stand der großen Schlacht in Frankreich

I U Genf 6 Oktober
Der amtliche franzöſiſche Schlachtbericht von geſtern hebt

hervor daß auf dem linken franzöſiſchen Flügel die Schlacht
ihren Fortgang nimmt daß der Kampf jedoch bisher un
entſchieden ſei An verſchiedenen Punkten mußten die Fran
zoſen zurückweichen und Terrain aufgeben

Das große Hauptquartier ſagt darüber
Auf dem rechten Flügel in Frankreich wurden die

erfolgreich fortgeſetzt
Jn Polen gewannen die gegen die Weichſel vorgehenden

deutſchen Kräfte Fühlung mit ruſſiſchen Truppen

Der neue Verteidigungsring um Paris

WTB Kopenhagen 5 Oktober Politiken meldet aus
London Auf Vorſchlag des Gouverneurs von Paris und mit
Zuſtimmung Joffres wurde eine Reihe von Städten in der
Amgebung von Paris befeſtigt um den Deutſchen bei er
neutem Vorrücken gegen die Hauptſtadt größere Schwierig
keiten in den Weg zu legen als bei dem Vorrücken gegen
Paris im Auguſt und September Mit Billigung Joffres
werden folgende Städte befeſtigt Senlis Giſors Saint
Maxent Mont Morency Beauvais Chantilly Melun Man

Notwendigſte getan die ſchöne Terraſſe iſt nicht mehr das
bevorzugte Stelldichein der verliebten Antwerpener Ernſt
ſind jetzt die Gedanken die einen dort beſchleichen und die
Burg Steen das heutige Muſeum ſcheint eine eindring
lichere ſtummberedte Sprache zu führen Während des
Mittelalters benutzte man die alte Burg als Gefängnis und
als die Spanier die Jnquiſition ins Land brachten da nahm
ſie in der Burg Steen ihren Hochſitz Die unglückſeligen
Opfer eines blindwütigen Fanatismus ſchmachteten zu
Hunderten in ihren finſteren und feuchten Kellern und Ge
wölben bis ſie den Martern einer grauenvollen Folter er
lagen Jahrhundertelang ſtanden dieſe Folterinſtrumente in
der Burg Erſt als die franzöſiſchen Revolutionsſoldaten in
Antwerpen einzogen wurden dieſe Zeugen einer ſchmach
vollen Vergangenheit vernichtet auf einem großen Scheiter
haufen mitten auf dem Markte der Stadt wurden ſämtliche
Folterinſtrumente verbrannt

Ein bedeutſames Ereignis für die Hafenſtadt war je
weils die Abfahrt eines Dampfers mit Truppen oder
Reiſenden nach dem Kongoſtaat Die rührendſten oft herz
zerreißendſten Abſchiedsſzenen hat die Uferſtraße Antwerpens
geſehen War doch eine Reiſe nach dem Kongoſtaat gleich

utend mit einem Ausmarſch zu Krieg und Tod Das
tückiſche Tropenfieber ließ nur wenige und dieſe geſundheit
lich für immer zugrunde gerichtet zurückkehren Die ver
ſammelte Volksmenge ſingt den Abfahrenden die Braban
conne als Abſchiedsgruß das alte belgiſche Revolutions und
Freiheitslied aus den Septembertagen des Jahres 1830
Ein Hoch den Abfahrenden und langſam ſetzt ſich der Steamer
in Bewegung an iſt ſtolz in Belgien auf dieſe Pioniereder Kultur ins Neuland Ahrikas ſind ſie doch alle für die

Wohlfahrt ihres Reiches tätig und bezahlen ihren Wagemut
teuer Hier am Hafen ſteht auch das berühmte Werk von
Meunier der Hafenarbeiter Ein Typ des ſtarken flä
miſchen Volksſchlages der zu Tauſenden die Hafenanlagen
und Schiffe Antwerpens bevölkert Starke Kerle ſind es
wohl an die 20 25 000 Laſten von mehreren Zentnern Ge
wicht ſchwingen ſie mühelos auf ihre breiten Schultern und
ſo bepackt gehen ſie ſicher und unbeirrt auf den ſchmalſten

tos und Meaux Die Garniſon dieſer Städte wird aus der
Rekruten des Jahrganges 1914 ſowie den Diviſionen der Ar
mee beſtehen die unter Paus Leitung in Südfrankreich ge
ſammelt wurde Jn Creuzot wird Tag und Nacht an der
Herſtellung ſchwerer Artillerie gearbeitet die Mitte Oktober
an die Front geführt werden ſoll

Aus dieſer Meldung geht deutlich hervor daß die Fran
zoſen mit einem erfolgreichen Vordringen der Deutſchen
rechnen

Frankreich verliert zu viel Offiziere
Lyon 6 Oktober

Der Progrès meldet Jnfolge der ungeheueren Verluſte
an Offizieren mußte die Heeresleitung die Offiziere anweiſen i n
der Feuerliniemehralsbisher Deckungzu nehmen
r wagehalſige Angriffe nur im äußerſten Notfall zu unter
nehmen

Das Tagehuch der Verlorenen

Die Wahrheit des Krieges iſt eine Pflanze die ſchnell
unter dem Gluthauch welkt nur gepreßt findet man ſie
zuweilen vor zwiſchen den Blättern eines Tagebuchs

Aufzeichnungen eines franzöſiſchen Arztes ſind den deut
ſchen Truppen in die Hände gefallen man hat ſie in Deutſch
land veröffentlicht ſie würden einem Zola des künftigen
Frankreich ein unentbehrliches Material ſein Hier iſt die
Anmittelbarkeit eines Miterlebenden und die Deutungs
fähigkeit eines Gebildeten Nichts iſt verſchwiegen Die
Blätter entſtanden bevor das Gehirn des Schreibers Zeit
hatte die Erlebniſſe zu ordnen oder die Eindrücke durch das
Denken apzuſchwächen in der Einſamkeit deſſen der zeugen
los auf dem Papier mit ſich ſelber ſpricht Und keine deutſche
Siegesmeldung hat die Verlorenheit des franzöſiſchen
Gegners erbarmungsvoller geſchildert

Es iſt Frankreichs Heer von innen geſehen Nicht um
Kriegspläne Stellungen Truppenbewegungen handelt es
ſich ſondern um Menſchen Wie verhalten ſie ſich Schon

Planken vom Land aufs Schiff vom Schiff ans Land Neben
dieſen ſind auch viele Frauen tätig deren Hauptbeſchäftigung
es iſt an beſtimmten Baſſins die aus Amerika eingetroffenen
geſalzenen Häute zu waſchen Hin und her eilen die Roll
wagen der Laſtträger und Rollkutſchervereinigungen von
Kran zu Kran von Schiff zu Schiff Der bedeutendſte Kran
Antwerpens iſt der Rieſenkran am Baſſin du Kattendyk
Durch einen einfachen Hebeldruck kann ein einziger Arbeiter
Laſten bis zu 120 Tonnen heben Mühelos werden hier Eiſen
bahnwagen Maſchinen und ſchweres Frachtgut verladen um
ſpurlos in den Bäuchen der Ozeanrieſen zu verſchwinden

Nun hat der Krieg die Rieſenarbeit der Stadt Ant
werpen unterbrochen Hoffen wir daß ſie unter deutſchem
Schutze bald wieder erſtehe zum Segen der Menſchheit

Hans Richter und ſein engliſches Doktorat
Das engliſche Muſikleben und Hans Richters Name ſind

zwei untrennbare Begriffe Mehr als ein Vierteljahrhundert
pilgerte der Wiener Hofkapellmeiſter alljährlich nach Eng
land um dort deutſche Muſikkultur zu verbreiten Als Richter
vor 15 Jahren die Wiener Hofoper verlaſſen hatte über
ſiedelte er gänzlich nach Mancheſter wo er als Dirigent der
dortigen Symphonie und Chorkonzerte in überſchwenglicher

Weiſe e wurde Die Richter Konzerte in London die
Wagner Aufführungen unter Richters Taktſtock bildeten den
Sammelpunkt der muſikverſtändigen Kreiſe ganz Englands
Zwei engliſche Univerſitäten die in Oxford und die in Man
cheſter ernannten Richter zu ihrem Ehrendoktor Obwohl
mit Titeln reichlich geſegnet legte Hans Richter einen be
ſonderen Stolz darein ſich Doktor nennen zu dürfen Nun
hat er wie ſchon kurz gemeldet ſeine engliſchen Doktorate
niedergelegt Er entledigte ſich der peinlich gewordenen Aus
zeichnungen mit folgendem Schreiben

An die Univerſität in Oxford
An die Viktoria Univerſität in Mancheſter

FHiermit erlaube ich mir anzuzeigen daß ich den vonden beiden Univperlitäten mir erheben Ehrentitel Doctor
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Anmarſch werden viele marode Dann kommt nochr man r hat der Siegestaumel Die Preußen
veyn zurück Wirklich Was nun kom iſt fürchterlich
ſicht die Deutſchen ſondern die Franzoſen gehen zurück
Fielmehr ſie flüchten Zerrüttete Haufen preſſen ſich in den
Straßen die Führung hat vollſtändig den Kopf verloren
wenigſtens glauben es die Soldaten wilde Gerüchte
ſchwirren und endlos wächſt die Zahl der Verwundeten

Doch dies alles die äußere Niederlage ſieht auch der
Feind Was er nicht zu wiſſen bekommt iſt der innere

uſammenbruch Die Verwundeten ſind meiſtens von zwei
der drei Kameraden begleitet die nichts mehr und nichts
weniger ſind als elende Drückeberger Dennoch
rühmen ſie ſich ihrer Heldentaten Was hat ſie ſo vollſtändig
demoraliſiert Man glaubte die Deutſchen müßten Ferſen
geld geben wenn ſie uns nur ſähen

Mit erloſchenen Augen und braunverblichenen Blut
flecken kommen die Geſpenſter herauf Geiſter von 1871
Es iſt wie in den Zeiten der hoffnungsloſen Verwilderung

und iſt doch erſt der Anfang des Krieges Sie plündern
Andere betrinken ſich an geſtohlenem Wein und verwüſten
die Häuſer Einer rühmt ſich er habe einen verwundeten
Deutſchen durch Fußtritte getötet Aber zuvor ſchon ehe
man kämpfte hat man Spione erſchoſſen Wir ſind
verraten

Das ſind keine Menſchen mehr das ſind wildgewordene
Tiere Wer nicht ſolche Tage erlebt hat kann ſich
keinen Begriff machen bis zu welchem Punkte ſich Menſchen
erniedrigen können Das Tagebuch ſpiegelt den Zuſammen
bruch doppelt denn etwas von dem wankenden Geiſt dieſes
Heeres iſt in dem Verfaſſer ſelbſt Die Truppen des
Südens ſind haſſenswert Jm übrigen ſagt man daß
Heneral Eydoux verrückt oder an die Deutſchen verkauft
ſein müſſe Der Arzt wird mit von der Krankheit
erfaßt

Aber wie kann ein ſolches Heer uns ſo lange und kräftig
Widerſtand leiſten Es ſind nicht dieſelben Truppen freilich

aber das iſt wohl nicht das Weſentliche Feig unter
ollen Umſtänden ſind auch die Leute nicht deren Verloren
heit das Tagebuch ſchildert Sie können nur keinen Miß
erfolg ertragen Sie haben an der Marne die Deutſchen
zurückweichen ſehen diesmal wirkkich und glaubten Sieger
zu ſein Das hält ſie Aber und dies iſt unſere Zuverſicht
ſie ſind rettungslos verloren ſobald ſie noch einmal zurück
weichen müſſen Dann werden die Schrecken der Tagebuch
hHlätter verhundertfacht wiederkehren Dann wird es zu
Ende ſein Nicht eine Befeſtigungslinie ein Glaube
leiſtet den deutſchen Anſtrengungen Widerſtand Nichts aber
iſt ſolche Verzweiflung wie das Eintreten deſſen was man
für unmöglich hielt Sie können die Möglichkeit einer
Niederlage nicht zu Ende denken Die Deutſchen waren
hoch geſchlagen And gehen dennoch vor Wir ſind
verraten Unſere Generäle ſind wahnſinnig oder gekauft

Dann flutet der Acheron über Dann wird zu dem
Tagebuch die Fortſetzung geſchrieben

Die franzöſiſchen Armeeführer

Kopenhagen 8 Oktober
Politiken meldet aus Paris Bisher lag kein offi

zieller Bericht über die Marneſchlacht vor Der Temps
veröffentlicht jetzt aber eine detaillierte Ueberſicht die zeit
weiſe mit den engliſchen Berichten übereinſtimmt Dabei er
fährt man zum erſten Male die Namen der beteiligten fran
zöſiſchen Generäle am rechten Flügel Der dortige Komman
dant iſt Sarrail die Kämpfe bei Verdun und an der
Obermaas leitet Langle bei Vitry Foche bei Sedan

Eſpery und der General Manoury deckt den äußer
ſten linken Flügel und die Schanzlager bei Paris V

Der Aermelbanal iſt geſperrt

WTB Chriſtiania 6 Oktober
Die norwegiſchen Reeder geben bekannt daß nach der

letzten von England angekündigten Minenſperre der Aermel
kanal für den internationalen Verkehr als geſperrt betrachtet
werden muß Dieſe Mitteilung iſt als offizielle Kundgebung
der norwegiſchen Regierung zu betrachten und zwar wird
die Kanalſperre durch die Minenlegung zwiſchen dem 51 und
52 Grad ſeit Sonnabend als taktiſch beſtehend Wehr

B T

50 engliſche Handelsdampfer verloren

Rotterdam 5 Oktober
Das engliſche Hafenamt in Hull veröffentlicht die

zweite Liſte der durch feindliche Kriegsſchiffe bis zum 30 Sep
tember verſenkten oder vernichteten Handelsſchiffe Jnsge
ſamt werden in der Liſte 36 engliſche Handels

ampfer als vermißt mit Namen aufgeführt Nach
dem 30 September kommen bis jetzt ſchon 14 darunter vier
der Franzoſen dazu Jm ganzen hat alſo England bereits
50 Handelsdampfer verloren

S

Wie Kaiſer Wilhelm der Große unterging

Mangel an Munition Getreu bis zum
letzten Mann Stolz weht die Flaggel

ſchwarz weiß rot
W TB Berlin 5 Oktober

Ueber das Gefecht zwiſchen dem Hilfskreuzer Kaiſer
Wilhelm der Große und dem engliſchen Kreuzer Highflyer
wird berichtet

Am 26 Auguſt lag der Hilfskreuzer Kaiſer Wilhelm der
Große im ſpaniſchen Hafen Rio del Oro mit zwei Kohlen
dampfern längsſeits während ein dritter Dampfer etwa 500
Meter weiter ſeewärts zu Anker lag Die geſamte Beſatzung
war ſeit Tagen bei der Kohlenübernahme beſchäftigt Gegen
Mittag kam der engliſche geſchützte Kreuzer Highflyer in
Sicht Es fand dann folgender Signalverkehr durch Schein
werfer zwiſchen beiden Schiffen ſtatt

Highflyer Ergeben Sie ſich
Kaiſer Wilhelm der Große Keine Antwort
Highflyer Jch fordere Sie auf ſich zu ergeben
K W d Deutſche Kriegsſchiffe ergeben ſich nicht Jch

erſuche Sie die ſpaniſche Reutralität zu achten
Hohflyer Sie kohlen zum zweiten Male in dieſem Hafen

Jch fordere Sie auf ſich zu ergeben Wenn nicht werde ich
ſofort auf Sie feuern

K W d G Jch kohle hier zum erſten Male Jm übri
gen iſt das eine ſpaniſche Angelegenheit

Highflyer Ergeben Sie ſich ſofort
K W d Jch habe Jhnen nichts mehr zuſagen
Hierauf eröffnete 1 Ahr 16 Min der Highflyer das

Feuer das vom Kaiſer Wilhelm der Große der etwa 2006
Meter von der Küſte vor Anker lag ſich alſo innerhalb
der ſpaniſchen Hoheitsgewäfſer befand ſofort
erwidert wurde Am unnötige Menſchenverluſte zu ver
meiden ließ der Kommandant des Hilfskreuzers das nicht auf
den Gefechtsſtationen gebrauchte Perſonal auf die beiden
längsſeits liegenden Kohlendampfer überſteigen ebenſo die
an Bord befindlichen Beſatzungen der früher aufgebrachten
engliſchen Schiffe Sobald die Dampfer vom Hilfskreuzer
frei waren zogen ſie ſich nach Süden zurück Jnzwiſchen hatte
der Highflyer das Feuer auf etwa 9000 Meter eröffnet Er
näherte ſich zunächſt entfernte ſich jedoch wieder als er eine
Anzahl von Treffern erhalten hatte Nach etwa
1ſtündigem Gefecht kam das Feuer des Kaiſer Wilhelm
der Große aus Mangelan MunitioninsStocken
Der vordere Laderaum in dem die Hälfte der Munition ver
ſtaut war war von einem Schuß getroffen worden und voll
Waſſer gelaufen Nun befahl der Kommandant das Schiff
um es nicht in Feindeshand fallen zu laſſen zu verſenken
Der Munitionsverbrauchdes engliſchen Schif
fes wird von dem deutſchen Kommandanten auf 400 bis
600 Schuß geſchätzt Die Treffergebniſſe mit etwa zwei
Prozent gegen ein ſo großes und hohes Schiff das noch
dazu ſtill vor Anker lag waren alſo herzlich ſchlecht

Als der Kaiſer Wilhelm der Große anfing ſich in
folge des eindringenden Waſſers überzulegen begab ſich die Beſatzung in die Boote Der Kom
mandant verließ als Letzt er das Schiff als bereits die
Maſten mit den Kriegsflaggen unter Waſſer verſchwunden
waren Drei Hurras aus den Vooten brachten dem ſinkenden
Schiff den letzten Gruß und Deutſchland Deutſchland über
alles erſcholl ihm als Abſchiedslied Jn drei Rettungs
booten landete der Teil der Beſatzung der an dem Gefecht
teilgenommen hatte und gelangte zum ſpaniſchen Fort Zwei
Boote des engliſchen Kreuzers folgten den deutſchen Vooten
landeten jedoch erſt als die deutſche Beſatzung bereits den
Marſch nach dem Fort angetreten hatte Die engliſchen Boote
kehrten dann zurück Jn dem ſpaniſchen Fort wurden die

tſchen Seeleute von dem Fortkomm
Denen Sie veſinden ſich jetzt in Las Palmas

Wieder eine Seeſchlacht bei Cattaro
W Berlin 6 Oktober

Mehrere Blätter bringen eine Meldung des Corriere Jtalia
aus Rom wonach geſtern drei große franzöſiſche Panzer und viele
Kreuzer das Fort Cuſtica bei Cattaro bombardierten Durch
das Feuer des Forts wurden zwei franzöſiſche Kreuzer mehrmals
getroffen und mußten den Kampfplatz verlaſſen Dem größeren der
beiden Kreuzer wurden die Schlote glatt weggeſchoſſen Wegen
ſchwerer Maſchinenhavarie wurde der kleinere Kreuzer von dem
größeren ins Schlerptau genommen und nach dem Kanal von
Korfnu geleitet

Vermiſchte Kriegsnagzrichten

Rückkehr der Deutſchen nach den elſaß lothringiſchen

Feſtungen

Das B meldet aus Frankfurt a Die aus den
elſaß lothringiſchen Feſtungen beſonders aus Metz und Straß
burg in die hieſige Gegend gebrachten zahlreichen Frauen und
Kinder werden in der nächſten Zeit in ihre Heimat zurück
gebracht werden

Liebesgaben für die haſſerliche Marine

WTB Berlin 6 Oktober
Zur Entgegennahme und Verteilung von Liebesgaben für die

Kaiſerliche Marine iſt in Kiel Wilhelmshaven und Cuxhaven je
eine Annahmeſtelle für freiwillige Gaben eingerichtet worden
Es wird gebeten die der Kaiſerlichen Marine zugedachten Liebes
gaben an eine dieſer Annabmcſtellen und zwar unmittelbar zu

enden

Mit der Bezeichnung Freiwillige Gaben an die Annahme
ſtellen gerichtete Frachtſtücke werden bis dabin auf allen Bahnen
frachtfrei beſördert Auf dem Frachtbrief iſt der Jnhalt der Sen
dung und die emrfangende Stelle genau anzugeben Mit den
gleichen Angaben iſt jedes Frachtſtück auf mindeſtens zwei Seiten
zu verſehen

Eine kleinlante Stimme aus England

WTB London 5 Okt Der militäriſche Mitarbeiter
der Times ſchreibt in einer Ueberſicht über die Lage auf
dem Kriegsſchauplatz Selbſt wenn es den Verbündeten ge
lingt die Deutſchen zurückzutreiben und die Ruſſen auf dem
öſtlichen Kriegsſchauplatz einen entſcheidenden Sieg ge
winnen ſind noch ungeheure Schwierigkeiten zu überwinden
die große Opfer koſten werden Deutſchland ſteht nach wie
vor einig da und ſeine Hilfsquellen ſind reich ſeine mili
täriſchen Kräfte in der Hauptſache ungeſchwächt ſeine Arſe
nale und Werften fernerhin imſtande dem Heere und der
Flotte große Dienſte zu leiſten Außerdem muß man damit
rechnen daß hinter den Stellungen an der Aisne mehrere
ähnliche Verteidigungslinien errichtet ſind und der Krieg
an der gewaltigen öſtlichen Front mehrere Monate dauern
wird

Das längſt abgekartete Spiel

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung meldet
Ein großes Hamburger Haus hat vor kurzem von ſeiner

Zweigniederlaſſung in Niederländiſch Jndien die
briefliche Mitteilung erhalten daß die engliſche Kabel
geſellſchaft ein am 28 Juli in NiederländiſchIndien
nach Hamburg aufgegebenes Telegramm Drahtet Zuſtand
nicht befördert hat Dies iſt ein weiterer Beweis da
für daß ein Hauptmittel der engliſchen Kriegführung gegen
uns die Abſchneidung von Kabelnachrichten ſchon Ende Juli
angewendet wurde während die engliſche Kriegs
erklärung erſt am 4 Auguſt in Berlin überreicht wor
den iſt

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provingzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannz Feuilleton Vermiſchtes ufw Martin
Feuchtwanger für Ausland und letzte Rachrichten Dr
Karl Baer für den Anzeigenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle

an anaaaaaenaaeeeacaaeeennMus b auf den ich bisher ſtolz war abgelegt habe Meine
engliſchen Orden habe ich dem Roten Kreuz deſſen ſegens
reiches Wirken auch den verwundeten Engländern zugute
kommt zur Verfügung geſtellt Hans Richter

Auch ſeinen ruſſiſchen Orden ſowie ein Geſchenk der
Kaiſerin von Rußland hat Richter dem Roten Kreuz in Bay
reuth wo er ſeit zwei Jahren wohnt überlaſſen Hans
Richter begründet ſeinen Schritt mit einem mannhaft ſchönen
Schreiben das er an den Wiener Muſikkritiker Ludwig Kar
path gerichtet hat Der Brief lautet nach dem Neuen
Wiener Tagblatt e

Lieber Freund
Die obige Erklärung habe ich durch meine Tochter die

in London verheiratet iſt an die Times und den Daily
Telegraph ſchicken laſſen hoffentlich wird ſie veröffentlicht
werden Jch finde daß ein Volk das ſeine eigene Unter
ſchrift auf der Genfer Konvention ſo ſchmachvoll mißachtet
niemand Ehren erweiſen kann Jch bin alt und habe noch
ſo viel altväterliche Anſichten über Ehre ich kann nicht
anders Vielleicht wird s beſſer wenn einmal die Suffra
getten deren Wirken mir bisher wenig ſympathiſch war an
die Regierung reſp Mitregierung kommen Die kürzlich
mitgeteilten Aeußerungen der Miß Pankhurſt erregen keine
ſo günſtige Vorſtellung von dem Wirken der Suffragetten
D Red Für Ehre und Ehrenwort haben die engliſchen
Frauen gewiß mehr Verſtändnis als die Männer der jetzigen
Regierung die durch ihre Organe Dumm Dum Geſchoſſe ver
teilen und von ihren Sördnern gebrauchen läßt Aber ich
verzage nicht der Gott Bachs Beethovens Wagners und
aller deutſchen Geiſteshelden wird die deutſche Kultur nicht
rerderben laſſen Die ruhige Ordnung das fromme Gott
vertrauen des deutſchen Heeres haben etwas Johann Se
baſtian Bachiſches Gleich troſtreich war der Anblick der
öſterreichiſchen Truppen die ich bei meinem fluchtartigen
Verlaſſen Gaſteins in Salzburg zu beobachten Gelegenheit
hatte Für den Vater zweier Söhne die die Ehre haben
im öſterreichiſchen Heere zu dienen ein erhebender und

ſtärkender Gedanke Leben Sie wohl
wiederſehen Mit beſten Grüßen

Jhr alter entdoktorter

Werden wir uns je

Hans Richter

Glaube und Heimat Schönherrs erſchütternde Tragödie
eines Volkes wurde am Montag abend wieder in den Spiel
plan unſeres Stadttheaters aufgenommen Mehr denn je
ergreift jetzt das große Leiden das mit furchtbarer Gewalt
über ein Volk hereinbricht und das uns der Dichter in Einzel
ſchickſalen vorführt Die ſchauſpieleriſche Aufgabe die dieſes
Stück ſtellt einen eiſenharten Starrſinn gepaart mit den
edelſten Trieben des Menſchen natürliche Ausbrüche des
Schmerzes und der Wut zu verkörpern wurde diesmal nicht
anz reſtlos gelöſt Die Leidenſchaftlichkeit einer unerhörtenDelnatltede eines Verkrampftſeins in die Muttererde müßte

im ganzen überzeugender zum Ausdruck gebracht werden
mehr durch Stimmungsdetails als durch Stimmaufwand
weniger durch Gepolter als durch um mes Spiel Albert
Friedrichs ſtarke Männlichkeit fand für den Chriſtoph
Rott echte Töne Das Bekennen Bekennen klang rein und
ergreifend aber in den Ausbrüchen des Schmerzes hörte man
bei ihm mehr noch bei den anderen Darſtellern die
gepreßten gurgelnden Theatertöne die aus der Kehle aber
nicht aus dem Herzen kommen Manches gelang ihm in
deſſen ſehr ſchön beim großen Abſchied beim furchtbaren
Kehraus des dritten Aktes Elſe Schlöſſer als Rottin

fand dagegen nicht den Uebergang aus Verzagtheit und
Kleinmut zum großen Haß des Weibes das dem Gatten das
Schwert in die Hand drückt den Feind niederzuſtechen Des
Kaiſers düſterer Reiter Paul Becker war zu lärmend
Das Dämoniſche dieſer eigenartigſten Geſtalt des Dichters
ihr lodernder Fanatismus der zuletzt wie eine ausgebrannte
Glut in ein Aſchenhäufchen S Wäür wurde von Paul
Becker kaum angedeutet n tollen ungebärdigen Wirr
kopf Spatz gab Grete Bäſck Das Bubenhafte Halsſtarrige
kam ein wenig zu frauenhaft mit zu weichen Bewegungen

ein Nachteil mit dem Hoſenrollen ja meiſt zu kämpfen
haben Michael Jſailowitz und Fritz Feher ließen
wie auch die meiſten Darſteller in der Echtheit des Dialekts

einiges vermiſſen Frl Trude Tandar ſchien ihre ſchöne
wenn auch kurze Rolle doch zu ſehr als flüchtige Epiſode auf
zufaſſen Blanda Hoffmann und Karl Schumann
waren ein amüſantes Vaganten Liebespaar Adolf Stein
mann der Darſteller des alten Rott der für die Spiel
leitung zeichnete hat im zweiten Akt ein blitzſauberes Tiroler
Dorf auf die Szene geſtellt ein mächtiger Kirſchbaum im
Vordergrunde ſolide Bauernhäuſer mit Giebel und Fachwerk
ein mächtiges Scheunentor in der Mitte eine Marienſäule
und ein rinnendes Brünnlein Sonnenglanz und Abſchieds
Weg über das Ganze Das recht gut beſuchte Haus kargte
nicht mit ermunterndem Beifall H N

Eine oberbayeriſche Uruufführung Haus Werner
der ausgezeichnete Charakterdarſteller des Denggkhen bezw
Methſchen Enſembles hat ſeinen zahlreichen Stüden einige
davon ſind gar nicht ſchlecht ein neues vsm jetzigen Kriege
diktiertes hinzugefügt Nationen Das Stück das geſtern
im hieſigen Walhallatheater durch Meth und ſeine Schau
ſpieler die Uraufführung fand malt in 4 Bildern die Stim
mung der Bauern Oberbayerns während der Mohilmachung
und in den erſten Wochen des Krieges Nachdem im Mittel
punkte der reichlich därftigen Handlung ein junger Oeſter
reicher ſteht und im Hintergrunde auch ein italieniſcher
Ziegeleiarbeiter herumſpukt heißt das Stück Nationen
Oeſterreicher und Deutſche ſind natürlich aufs beſte Freund
der Jtaliener bei Werner aber iſt ein etwas heimtügiſcher
Burſche Er glaubt feſt an den Untergang Deutſchlands und
er gönnt dieſen Verderb beſonders den Oefterreichern Das

h an dem Stück ſind die Dialoge Werner iſt ein
ausgezeichneter Bauernkenner Amüſant und markant weiß
er ihr Denken und ihre Geſpräche zu ikluſtrieren Das
Schauſpiel krankt wie alle die Mobilmachungs und Kriegs
ſtücke die zu früh erſcheinen an der unfertigen Handlung
Geſinnung und Charakteriſierung ſind lobenswert Um die
Darſtellung machten ſich Hans Werner als Landſturm
bauer Babette Kramer das hübſche Dearndl Joſef
Met h der öſterreichiſche Knecht und Oskar Hugelmann
der italieniſche Zi rbeiter verdient Das Publikum

zollte lebhaft Beifa A F



Aninng s Uhr
Gastspiel der Schliersee r

Der geslrige Abend ein Sensations Erfolg
Heute

Dieunstug
zu m

II Man
Nationen4 Akte 3 wer Zeit von Hans Wernor

J Her Antor und hirektor Meth in den Hauptrolien
Ausserdem

Mittwoch
Nleine kriegspreise

Kino Autunahmen vom Kriegssehnnplatsz

IIIIIIIIIIIIETageskasse von 10 1
Bauernkomödie

und 6 Uhr

t S e 2
Halle n d ne

Passage Tneater
Lichtspielhaus

n S

eipatrerstrasse s8

Ab Dienstag den

ſ

l

l eine besondere Hervorhebung

Programmwechsel
Wir heben als Hauptattraktion besonders hervor i

l die hochinteressante Kriegs Allegorie 1014 v
betitelt

9 a 9Richels eiserne Faust
m Sodann verdienen die i

von Carl Wilhelm
Kriegskarikaturen

Beginn der Vorstellungen 4 Uhr nachmittags

6 Oktober 1914 ſ

l ri l
ſ l

Die DirektionD G a

r

Morgen Mittwoch s Uhr im Thalllasaal

Zum Besten des NAnationnlen Frauendlienstes

Konzert von Willy Burmester
Eintrittskarten bei Reinhold Kooh alte Promenade 1 a

Am Klavier Emerte Kris

Antionuntier Frauvundienst
2 Rede zur Weltlage

Krieg und Recht
von Herrn Prof tammler in der Aula der Universität Freitag

den 9 Oktober pünktlich Uhr
Eintrittskarten zu 3 Mark fur alle 6 Vorträge und zu 50 Pfg für den
Einzelvortrag bei dem Pförtner der Universität Melanchthonianum

oder abends an dem Eingange zur Aula
Kalltheater n Halle

Fexnrut aus
Geh voſrat h M Richards

Mittwoch den 7 O ober
Anfang 7 Uhr

21 Borſt im Abonn 1 Viertel
Die Moeistersinger

von Nürnberg
Jn 3 Uufzügen von Richard

Wagner
Spielleitung Oberregiſſeur Theo
Raven Muſitaliſcho Leitung
HermannHansWesler Jnſpizient

Karl Jordan

Bürsten

Spezlal Geschäft

Max Jaculi
Schmeerstr

am Markt

Wollene geſtrickteGolt Ja cken
woiß und favbig

für Damen und Mädchen
Größte Auswah bot

H sohnee Aneohk
Gr Steinſtr 34

Brennholz Derkanf

der Arbeitsſtätte der Ev Stadt
miſſion Weidenplan 5

Telephon 1036 von 42 2 geſchloſſen

1 Korb 45 Pfg 10 Körbe 4 Mk
30 Körbe 11 50 Mt frei ins Haus

Perſonen
Hans Sachs Schuſter

Franz Schwarz
Veit Pogner Goldſchmied

Viktor Erit van Horſt
Kunz Vogelgeſang Kürſchner

Bernharo Bötel
Konrad Nachtigall Spengler

heo Raven
Sixtus Beckmeſſer Stadt

chre ber Karl Krutho ffe
Nur gutes Kiefernholz Fritz Kothner Bäcker

Otto Rudolph

Das neue Unternehmen steht unter der gleichen Leitung wie das
gebung öffnen

ame

s

An
i

aut Engagement der

l dass
gedankt werden

Programme sowie

WVor Anzoige
l Voraussichtlich wird gegen Mitte dieses Monats unser an der Hans Foltz Kupferſchmied
I Alten Promenade 11a erbautes und auf das modernste eingerichtete

Ah
seine Türen dem geschätzten Publikum der Stadt Halle und Um

Passage Iheater
welches sich seit seinem Bestehben eines besonderen Zuspruchs erfreut

l Durch ein geordnetes und zielsicheres Zusammenarbeiten dor I
beiden Unternehmen ist uns die Möglichkeit geworden in Bezug

Vorführung derselben das
bestmöglichste zu leisten und sprechen wir die Hoffnung ausdiese unsere Bemühungen durch recht zahlreichen Besueh

Mit vorzüglicher Hochachtung

z nan nn BalthaſarZorn Zinngießeren eh J L Waldemar Paetowulrich Eißlinger Würz1 tramer Fritz Otto
Kurt Klotz

Hermann Ortel Seifen
ſieder Camille Hammes

Hans Schwarz Strumpf
wirter Erich Matthießen

a

Auguſtin Moſer Schneider

Ludwig Trier
Walther von Stolzing ern

junger Ritter aus Franten
Rupert Gogl

David Sachſen s Lehrbube
Fritz Gruſelli

Eva Bogner Tochter
Erna Fiebiger a G

Magdalena Eva s Amme
Frieda GollmerNachtwächter Bürger und Frauen

aller Zünfte Geſellen Lehrbuben
Mädchen Volk

Ort der Handlung Nünberg Zeit
Um die Mitte des 16 Jahrhunderts
Straße in Nürnberg Pogners

und Hans Sachs Haus und
Hans Sachs Werkſtatt ſind aus

dem Atelier der Herren Gebr
Kautzty und Rottanara Wien
Feſiwieſo an der Segnis imHintergrunde Nürnberg vom

Hoftheatermaler Profeſſor Hans
r Frahm DeſſauNach deml u 2 Akt längere Pauſen

Kaſſenöffnung 6 Uhr
Anfang 7 Uhr Ende 11 Uhr

aus

Donnerstag den 8 Oktoboer
Anfang 8 Uhr

I 22 Vorſtellung im Abonnement
iertel

Schülerkarten Mt 1,10 einſchl
ſtädt Billeit ſteuer u Garderobe

J IFI I los In

ihr Versicherungsbestand

Die im Jahre 1827 von dem edlen Mensckenfreunde
Ernet Wilhelm Arnold begründete

Gothae
Lebensversicherungsbank

auf Gegenseft heit

ladet hierdurch zum Beitritt ein Anfang 1914 betrug

1170 Mill,ſonen Mark
Insgesamt wurden von ikr bis dahin

Versicherungen ab geschlossen über 2138 Mill Mark

Versicherungssummen ausgezahlt

als Dividenden zurückerstattet

Dio stots hohen Uoberschlsso ommoen den
Jorslcherungsnehmern unverkürzt ugute

Auskunft erteilen die Vertreter der Bank an allen
grossen und mittleren Plätzen sowie die Bank in Gotha

662

309

2

h

Die diesjährige ordenrliche

bitten wiederholt um
Hoſenträger

Liebesgaben vom

Strümpfe
Ohren und Leibwärmer Hemden Unterhoſen
Notizbücher kurze Pfeiffen mit Tabak uſw

Die Gaven bitte gefälligſt abzuliefern in der Annahmeſtelle für

Neumarkt Schützenhaus
Mittwooh den 7 OKt ober

Schweine Schlachten
Ab 10 Uhr früh Wellfleiſch

Alle Freunde und Bekannton ſind beſtens eingeladen
F O 850ye Harz 41

HKunstgewerbeverein
Generalverſammlung

findet Sonuabend den 10 Oftober abends S Uhr im Reſtan
zant Tulpe mit folgender Tagesordnung ſtatt

1 Bericht über das verfloſſene Vereinsjahr
2 Kaſſenbericht und Erteilung der Entlaſtung an den Kaſſierer
3 Wahl des Vorſtandes und Beirates
4 Wahl der Rechnungsprüfer und Mitglieder der Ausſchüſſe

Der Vorstand des Kunstgewer be Vereins
G Wolf

Verwundete u wied ins Feld ziehende Soldaten

Pulswärmer Brufſt

Noten Kreuz
Delitzſcherſtraße 92

geld an der Tages u Abendtaſſe Hall Vsrsieho dIl Die Direktion der vereinigten Theater ln Golherg nene e n
T 8a n R hHiſtoriſches Schauſpiel in 5 Akten Vertilg v ine kennt GarantieG n S 2325 von Paul Heyſe ahlung nach Erfolg

c t c
Geſchältsanzeiger fur Haus I Wiriſchattsbedar

l

l

wie Einkaufsquellan für clie Familie Wirtschart Bebensmittel Haushaltung
l Baumarkt Innenarchitektur und Raumkunst

Ein jkaufs ugllsn e

rür die
IIW Familie

3

r v r
h

J e e rJ R 7 r A tn

a

ez l e WEinkauisqueilen

kür das
EGeschäkft

eWggegg

Abfuhr fostitute m Bettiedernhandlung und e 77 ler u r Wolf alt Thür Bahnh T lit3 Putzgeschäfte t
ttfedern BRelnigungsanstalt Anlagen Klingel Telephon eod Lühr Leipzigerſtr B Herker Steg 1 Tel 683Amil Barse elnerſtr l n Halleſches Kohlenwert G m b er Steg3 Tel 5297 Bur Kharät r v Blitzableiter Koy Hriketts Koks Halle ſhes geh t G m Riemenscheiben

Akkumulatoren und Klein
beleuchtung

K K Albrecht Alt Markt 3 T 1807

Architekturen
Vaul Luhmann Harz 9 T 1749

Asbest
Eulner Lorenz Franckeſtr 320

Auskunftelen
Venrich Greve Gr Ulrichſtr 42

Automobile
and Automoh Renparaturen

DNuitral O u LeiAute Zentrale Otto Kühn e
Aemeyerſtraße 7 Toe ephon 619

Baugeschäfte
Hermann Mäcke Königſtr 71

Baumatorialien
Rich Wolf alt Thür Bahnh 1113

Z

Böttchereiean aller Art
Max Friedrich Kl Märkerſtr 3

Bürsten waren
A Kunzemann Leipzigerſtr 25

Telephon 2869

Dampi Wasch und Plätt
Anstalten

z Hattorias
Marienſtraße 2

Telephon 2920
am leiſtungsfähigſten

Drahbt Drahtzaun und Siehb
warenfabrik

Ed Eichner Co Prinzenſtr 5
Elektrische IIeht und Kralt
anlagen Beleuchtungskörper
Klüngel und Telephonanlagen

e i éefhel n
a

Rich Wolf alt Thür Bahnh T 1113

unddk er
derſtr 26L Rissland r Ia

Fliessen

Muſter Ausſtellg Alt Prom 10
Garten und Gummischläuche
Eulner Lorenz Franckeſtr 7 320

Handelsschulen
Baers Handelsfachſchule

PVraktika
Leipzigerſtr 93 Tel 3528

Wilh Baer w Hel Dittenberger
Haus und Kküchengeräte

M Herrmann vorm Wilh
Hecert Gr Ulrichſtr 57

Heizungs und Lüftun sanlagen
Dicker Werneburg Turmſtr

Jalousien und Rolladen

Riebeck Brixeits
sind in allen besseren Kohlen

Handlungen zu haben

blüGau tonlen on o Re 268

verl Königſtr a Thür Bahnh
Halleschoſ Koblenhofe

Hall Jalouſ u Rolllad Fabrit
Franz Rudolph Co Krauſen
ſtraße 16 h 2106 bnioſtroße S z 1439

Künstliche Zühne mit Caram t SiteZahn Atolier ulör nannia Gr Ulri jenstr ohne Entfernung der Wurzeln und Haltbarkeit

Buchmann Co m b H
Zuſt 2 Wudh Str 45 8149

S Weile
ohleni ehe Britent

kontor
Anerkannt veſte Marke m v
Ecke Merſeburger u Schmiedſtr
Tel 3939 u andern Händlern

Lederhandlung
Paul Anderſch Magdeburgerſtr 8

Möbel Spiegel und Polster
Waren

m Georg Schaible Gr Märkerſtr 26
Nähmaschinen

o f w72351 ger C0O t ähm G
Leipzigerſtr 23 u Geiſtſtr 47

Oefen und Herde
G Pawlowski Burgſtr 48 3192
Optiker und optische Anstalten

R le wann vr

Eulner Lorenz Franckeſtr 7 T 320
Schneider für Damen

Auguſt Göbel Talamtſtr 1
Anfertig f Koſtüme u Kleider

Schneider für Herren
O Heimſath Steg 19
Anzug nach Maß von A 42 an

Tapeten

Herm Biſchoff Gr Klausſtr 4
l apezierer und Dekorateure

Bruno Huth Krauſenſtraße 2
Lelephon 3674

Max Vorn Gr Brauhausſtr 14
Telephon 2467

lreibriemen
Eulner Lorenz Franckeſtr 7 T 320

Zahnkünstler
Willy Muder am Leipz Turm

Zoologische Handlung
OAtto Benſe L e 12

e v 9 WSperialpebanchune lür nervöse ung Angen Personen Sehr mässig

Preisa Teilzahlung Tel 3865 Plomben von allora Material
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